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Auf die Anfrage Nr. 141, welche die Abgeordneten Melter 

und Genossen am 31. 1. 1976, betreffend Autobahnbau in Vorarlberg 

an mich gerichtet haben, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Die Durchführung der Bauarbeiten für den an den Pfänder-

. tunnel im Norden anschliessenden Abschnitt der Rheintal Autobahn 

Bregenz - Staatsgrenze Österreich /Bundesrepublik Deutschland bzw. 

des im Süden anschliessenden und noch nicht fertiggestellten Abschnittes 

Bregenz - Dornbirn/Nord wird so abgestimmt werden, dass eine Inbe

triebnahme gleichzeitig mit der Oströhre des Pfändertunnels sicherge

stellt ist. Mit der Fertigstellung der Oströhre des Pfändertunnels ist 

nach den derzeitigen Dispositionen Ende 1979 bis Mitte 1980 zu rechnen. , 

Es ist vorgesehen, die Bauleistungen für den Pfändertunnel 

sowohl unter Zugrundelegung einer Baudauer von vier .Jahren als auch einer 

solchen von 3 1/2 Jahren anbieten zu lassen. Es wird angestrebt, den gemäß 

den Vergebungsrichtlinien für Bauten des Bundes/Bundesstrassenverwaltung 

vorgeschriebenen Vorgang bei der Leistungsvergebung wenn möglich zu be- .. 

schleunigen und mit dem Bau im Juli 1976 zu beginnen. An Hand der einlan

genden Angebote sowie der dazu eingeholten Stellungnahmen ·der Gemeinden 

Bregenz und Lochau wird unter Beachtung auch wirtschaftlicher Grundsätze 

entschieden werden, mit welcher Baudauer der Pfändertunnel ausgeführt wird. 
. . 

Es ergibt sich bei einer Baudauer des Pfändertunnels von 4 Jahren der vor-

aussichtliche. Termin der Verkehrsfreigabe des Autobahnabschnittes Staats

grenze bis DornbirnjNord mit der Mitte 1980 und bei einer Baudauervon 
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3 1/2 Jahren mit Ende 1979. 

Im Jahre 1976 stehen. für die Grundablösen in diesem 

Abschnitt der Rheintalautobahn ca. S 100 Mio zur Verfügung. Ich 

werde mich bemühen, für diesen Zweck im heurigen Jahr nach Maß

gabe der zu erwartenden zusätzlichen Einnahmen aus der Bundes_ 

mineralölsteuer weitere Mittel bereitzustellen. 

Es ist derzeit geplant, dass die Bauvorbereitungenfür 

den Ambergtunnel voraussichtlich im Jahre 1979 beginnen, Die Fertig

stellung wäre dabei im Jahre 1984 vorgesehen. Aus dem Bereich des 

Südportals des Ambergtunnels wird allenfalls bereits zu einem früheren 

Zeitpunkt Schüttmaterial für den östlich anschliessenden Autobahnabschnitt 

im Walgaugenommen werden, von welchem derzeit bereits Brücken in Bau 

sind. 

In diesem Bereich sind - abgesehen von einigen wenigen Fällen, 

wo sich günstige Bedingungen ergaben - noch keine Grundeinlösungen vor

genommen worden. Die zur Verfügung stehenden Budgetmittel wurden für 

Grundeinlösungen im Raume Bregenz und im ßU eingesetzt. 

. ~~\~\{ . 
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